
A B K Ü R Z U N G E N

1.  Allgemein

ADB	 =	Allgemeine Deutsche Biographie, hrsg. von der Histori-
schen Commission bei der Königlichen Akademie der 
Wissenschaften München, 56 Bde., Leipzig 1875 –1912 
(Nachdruck 1967– 1971)

AfMw	 =	Archiv für Musikwissenschaft, 1918 –1926, 1952 ff.
Am.B.	 =	Amalien-Bibliothek (Dauerleihgabe in D-B)
AMZ	 =	Allgemeine Musikalische Zeitung, Leipzig 1798 –1848
Bach-Studien	 =	Bach-Studien, 10 Bde., Leipzig 1922 –1991
BC	 =	Hans-Joachim Schulze und Christoph Wolff, Bach Com-

pendium. Analytisch-bibliographisches Repertorium der 
Werke Johann Sebastian Bachs, Bd. I / 1– 4, Leipzig 1986 
bis 1989

Beißwenger	 =	Kirsten Beißwenger, Johann Sebastian Bachs Notenbib-
liothek, Kassel 1992 (Catalogus Musicus. 13.)

BG	 =	J. S. Bachs Werke. Gesamtausgabe der Bachgesellschaft, 
Leipzig 1851– 1899

BJ	 =	Bach-Jahrbuch, 1904 ff.
BR-CPEB	 =	Wolfram Enßlin und Uwe Wolf, C. P. E. Bach. Thematisch-

systematisches Verzeichnis der musikalischen Werke, Bd. 2: 
Vokalwerke, Stuttgart 2014 (Bach-Repertorium, Bd. III / 2)

BT	 =	Sämtliche von Johann Sebastian Bach vertonte Texte, 
hrsg. von Werner Neumann, Leipzig 1974

BWV	 =	Wolfgang Schmieder, Thematisch-systematisches Ver-
zeichnis der musikalischen Werke von Johann Sebastian 
Bach. Bach-Werke-Verzeichnis, Leipzig 1950

BWV2	 =	Bach-Werke-Verzeichnis (wie oben); 2. überarbeitete und 
erweiterte Ausgabe, Wiesbaden 1990

BWV2a	 =	Bach-Werke-Verzeichnis. Kleine Ausgabe nach der von 
Wolfgang Schmieder vorgelegten 2. Ausgabe, hrsg. von 
Alfred Dürr und Yoshitake Kobayashi unter Mitarbeit von 
Kirsten Beißwenger, Wiesbaden 1998

BzBF	 =	Beiträge zur Bach-Forschung, Leipzig 1982 –1991
CPEB Briefe I, II	=	Carl Philipp Emanuel Bach. Briefe und Dokumente. Kriti-

sche Gesamtausgabe, hrsg. und kommentiert von Ernst 
Suchalla, 2 Bde., Göttingen 1994 (Veröffentlichungen der 
Joachim Jungius-Gesellschaft der Wissenschaften. 80.)
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CPEB:CW	 =	Carl Philipp Emanuel Bach: The Complete Works, Los 
Altos 2005 ff.

DDT	 =	Denkmäler deutscher Tonkunst, hrsg. von der Musikge-
schichtlichen Kommission, Leipzig 1892 –1931

Dok I – VII	 =	Bach-Dokumente, herausgegeben vom Bach-Archiv Leip-
zig. Supplement zu Johann Sebastian Bach. Neue Ausgabe 
sämtlicher Werke.

		  Band I:  Schriftstücke von der Hand Johann Sebastian 
Bachs, vorgelegt und erläutert von Werner Neumann und 
Hans-Joachim Schulze, Leipzig und Kassel 1963

		  Band II:  Fremdschriftliche und gedruckte Dokumente zur 
Lebensgeschichte Johann Sebastian Bachs 1685 –1750, 
vorgelegt und erläutert von Werner Neumann und Hans- 
Joachim Schulze, Leipzig und Kassel 1969

		  Band III:  Dokumente zum Nachwirken Johann Sebastian 
Bachs 1750 –1800, vorgelegt und erläutert von Hans-Joa-
chim Schulze, Leipzig und Kassel 1972

		  Band IV:  Werner Neumann, Bilddokumente zur Lebens-
geschichte Johann Sebastian Bachs, Kassel und Leipzig 1979

		  Band V:  Dokumente zu Leben, Werk und Nachwirken 
Johann Sebastian Bachs 1685 –1800. Neue Dokumente. 
Nachträge und Berichtigungen zu Band I – III, vorgelegt 
und erläutert von Hans-Joachim Schulze unter Mitarbeit 
von Andreas Glöckner, Kassel 2007

		  Band VI:  Ausgewählte Dokumente zum Nachwirken Johann 
Sebastian Bachs 1801– 1850, hrsg. und erläutert von An
dreas Glöckner, Anselm Hartinger und Karen Lehmann, 
Kassel 2007

		  Band VII:  Johann Nikolaus Forkel. Ueber Johann Seba
stian Bachs Leben, Kunst und Kunstwerke (Leipzig 1802). 
Editionen. Quellen. Materialien, vorgelegt und erläutert 
von Christoph Wolff unter Mitarbeit von Michael Maul, 
Kassel 2008

Dürr Chr 2	 =	Alfred Dürr, Zur Chronologie der Leipziger Vokalwerke 
J. S. Bachs. Zweite Auflage: Mit Anmerkungen und Nach-
trägen versehener Nachdruck aus Bach-Jahrbuch 1957, 
Kassel 1976 (Musikwissenschaftliche Arbeiten, hrsg. von 
der Gesellschaft für Musikforschung. 26.)

Dürr K	 =	Alfred Dürr, Die Kantaten von Johann Sebastian Bach, 
Kassel und München 1971, 2. Auflage 1975

Dürr KT	 =	Alfred Dürr, Die Kantaten Johann Sebastian Bachs mit 
ihren Texten, Kassel und München 1985



	 Abkürzungen	 7

Dürr St 2	 =	Alfred Dürr, Studien über die frühen Kantaten Johann 
Sebastian Bachs. Verbesserte und erweiterte Fassung der 
im Jahr 1951 erschienenen Dissertation, Wiesbaden 1977

Eitner Q	 =	Robert Eitner, Biographisch-bibliographisches Quellen
lexikon der Musiker und Musikgelehrten, 10 Bde., Leipzig 
1900 –1904

Erler I – III	 =	Erler, Georg. Die jüngere Matrikel der Universität Leip- 
zig 1559 –1809 als Personen- und Ortsregister bearbeitet 
und durch Nachträge aus den Promotionslisten ergänzt, 
3 Bde., Leipzig 1909

		  Band III:  Die Immatrikulationen vom Wintersemester 
1709 bis zum Sommersemester 1809

Gerber ATL	 =	Ernst Ludwig Gerber, Historisch-Biographisches Lexikon 
der Tonkünstler, Teil 1– 2, Leipzig 1790 –1792

Gerber NTL	 =	Ernst Ludwig Gerber, Neues historisch-biographisches 
Lexikon der Tonkünstler, Teil 1– 4, Leipzig 1812 –1814

GraunWV	 =	Christoph Henzel, Graun-Werkverzeichnis (GraunWV). 
Verzeichnis der Werke der Brüder Johann Gottlieb und 
Carl Heinrich Graun, 2 Bde., Beeskow 2006

H	 =	E. Eugene Helm, Thematic Catalogue of the Works of Carl 
Philipp Emanuel Bach, New Haven und London 1989

HWV	 =	Bernd Baselt, Georg Friedrich Händel. Thematisch- 
systematisches Verzeichnis, 3 Bd., Leipzig und Kassel 
1978 –1986 (Händel-Handbuch, Bd. 1– 3)

Jahrbuch MBM	 =	Ständige Konferenz Mitteldeutsche Barockmusik. Jahr-
buch, 1999 – 2006

Kalendarium 
32008	 =	Kalendarium zur Lebensgeschichte Johann Sebastian 

Bachs. Erweiterte Neuausgabe, hrsg. von Andreas Glöck-
ner, Leipzig und Stuttgart 2008 (Edition Bach-Archiv 
Leipzig)

Kobayashi Chr	 =	Yoshitake Kobayashi, Zur Chronologie der Spätwerke Jo-
hann Sebastian Bachs. Kompositions- und Aufführungs- 
tätigkeit von 1736 bis 1750, in: Bach-Jahrbuch 1988, S. 7– 72

Kobayashi FH	 =	Yoshitake Kobayashi, Franz Hauser und seine Bach-Hand-
schriftensammlung, Dissertation, Göttingen 1973

Krause I	 =	Peter Krause, Handschriften der Werke Johann Sebastian 
Bachs in der Musikbibliothek der Stadt Leipzig, Leipzig 
1964 (Bibliographische Veröffentlichungen der Musikbib-
liothek der Stadt Leipzig. 3.)

LBB	 =	Leipziger Beiträge zur Bach-Forschung, hrsg. vom Bach- 
Archiv Leipzig
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		  Band 1:  Bericht über die wissenschaftliche Konferenz an-
läßlich des 69. Bach-Fests der Neuen Bachgesellschaft, 
Leipzig 29. – 30. März 1994. Passionsmusiken im Umfeld 
Johann Sebastian Bachs. Bach unter den Diktaturen 
1933 –1945 und 1945 –1989, hrsg. von Ulrich Leisinger, 
Hans-Joachim Schulze und Peter Wollny, Hildesheim 1995

		  Band 2:  Ulrich Leisinger und Peter Wollny, Die Bach-
Quellen der Bibliotheken in Brüssel – Katalog, mit einer 
Darstellung von Überlieferungsgeschichte und Bedeutung 
der Sammlungen Westphal, Fétis und Wagener, Hildes-
heim 1997

		  Band 3:  Evelin Odrich und Peter Wollny, Die Briefkon-
zepte des Johann Elias Bach, Hildesheim 2000; zweite, 
erweiterte Auflage 2005

		  Band 4:  Barbara Wiermann, Carl Philipp Emanuel Bach. 
Dokumente zu Leben und Wirken aus der zeitgenössischen 
Hamburgischen Presse (1767– 1790), Hildesheim 2000

		  Band 5:  Bach in Leipzig – Bach und Leipzig. Konferenz-
bericht Leipzig 2000, hrsg. von Ulrich Leisinger, Hildes-
heim 2002

		  Band 6:  Karen Lehmann, Die Anfänge einer Bach-Ge-
samtausgabe. Editionen der Klavierwerke durch Hoff-
meister und Kühnel (Bureau de Musique) und C. F. Peters 
in Leipzig 1801– 1865. Ein Beitrag zur Wirkungsgeschichte 
J. S. Bachs, Leipzig und Hildesheim 2004

		  Band 8:  Wolfram Enßlin, Die Bach-Quellen der Sing- 
Akademie zu Berlin. Katalog, 2 Teilbde., Leipzig und Hil-
desheim 2006

		  Band 10:  Christine Blanken, Die Bach-Quellen in Wien 
und Alt-Österreich. Katalog, 2 Teilbde., Leipzig und Hil-
desheim 2011

Mattheson E	 =	Johann Mattheson, Grundlage einer Ehren-Pforte, Ham-
burg 1740. Vollständiger, originalgetreuer Nachdruck mit 
gelegentlichen bibliographischen Nachweisen und Mat-
thesons Nachträgen hrsg. von Max Schneider, Berlin 1910, 
Reprint Kassel 1969

Mf	 =	Die Musikforschung, Kassel 1948 ff.
MGG	 =	Die Musik in Geschichte und Gegenwart. Allgemeine En-

zyklopädie der Musik, hrsg. von Friedrich Blume, Kassel 
1949 –1979

MGG2	 =	Die Musik in Geschichte und Gegenwart. Allgemeine En-
zyklopädie der Musik. Begründet von Friedrich Blume. 
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Zweite neubearbeitete Ausgabe, hrsg. von Ludwig Fin-
scher, Kassel und Stuttgart 1994 – 2007

NBA	 =	Neue Bach-Ausgabe. Johann Sebastian Bach. Neue Aus-
gabe sämtlicher Werke. Herausgegeben vom Johann- 
Sebastian-Bach-Institut Göttingen und vom Bach-Archiv 
Leipzig, Leipzig, Kassel 1954 – 2007

New Grove 2001	=	The New Grove Dictionary of Music and Musicians, hrsg. 
von Stanley Sadie, London 2001

NV	 =	Verzeichniß des musikalischen Nachlasses des verstorbe-
nen Capellmeisters Carl Philipp Emanuel Bach, Hamburg 
1790. – Faksimileausgaben: 1. The Catalogue of Carl Phi-
lipp Emanuel Bach’s Estate, hrsg. von R. Wade, New York 
und London 1981; 2. C. P. E. Bach. Autobiography. Ver-
zeichniß des musikalischen Nachlasses, Buren 1991 (Fac-
similes of Early Biographies. 4.)

NZfM	 =	Neue Zeitschrift für Musik, 1834 ff.
RISM A / I	 =	Répertoire International des Sources Musicales. Inter

nationales Quellenlexikon der Musik, Serie A / I: Einzel-
drucke vor 1800, Kassel 1971 ff.

RISM A / II	 =	Répertoire International des Sources Musicales. Inter
nationales Quellenlexikon der Musik, Serie A / II: Musik-
handschriften nach 1600 (http: // opac.rism.info / )

Schering K	 =	Arnold Schering, Johann Sebastian Bachs Leipziger Kir-
chenmusik, Leipzig 1936 (21954)

Schulze Bach-
Überlieferung	 =	Hans-Joachim Schulze, Studien zur Bach-Überlieferung 

im 18. Jahrhundert, Leipzig und Dresden 1984
Spitta I, II	 =	Philipp Spitta, Johann Sebastian Bach, 2 Bde., Leipzig 

1873, 1880
TBSt	 =	Tübinger Bach-Studien, herausgegeben von Walter Gers-

tenberg.
		  Heft 2 / 3:  Paul Kast, Die Bach-Handschriften der Berliner 

Staatsbibliothek, Trossingen 1958
		�  Heft 4 / 5:  Georg von Dadelsen, Beiträge zur Chronologie 

der Werke Johann Sebastian Bachs, Trossingen 1958
TVWV	 =	Werner Menke, Thematisches Verzeichnis der Vokalwerke 

von Georg Philipp Telemann, 2 Bde., Frankfurt am Main 
1981, 1983

TWV	 =	Martin Ruhnke, Georg Philipp Telemann: Thematisch- 
Systematisches Verzeichnis seiner Werke, Bd. 1– 3: Instru-
mentalwerke, Kassel 1984 –1999
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Walther L	 =	Johann Gottfried Walther, Musicalisches Lexicon oder Mu- 
sicalische Bibliothec, Leipzig 1732 (Reprint Kassel 1953)

Weiß	 =	Katalog der Wasserzeichen in Bachs Originalhandschrif-
ten, von Wisso Weiß, unter musikwissenschaftlicher Mit-
arbeit von Yoshitake Kobayashi, 2 Bde., Kassel und Leip-
zig 1985 (NBA IX / 1)

Wolff 
Stile antico	 =	Christoph Wolff, Der Stile antico in der Musik Johann Se-

bastian Bachs. Studien zu Bachs Spätwerk, Wiesbaden 
1968 (Beihefte zum Archiv für Musikwissenschaft. 6.)

Wq	 =	Alfred Wotquenne, Thematisches Verzeichnis der Werke 
von Carl Philipp Emanuel Bach, Leipzig 1905, Reprint 
Wiesbaden 1968

Zedler	 =	Johann Heinrich Zedler, Grosses vollständiges Universal 
Lexikon aller Wissenschaften und Künste […], Halle und 
Leipzig 1732 –1754 (Reprint Graz 1999)

2.  Bibliotheken

A-Wn	 =	Wien, Österreichische Nationalbibliothek, Musiksammlung
B-Bc	 =	Bruxelles, Conservatoire Royal de Musique, Bibliothèque
B-Br	 =	Bruxelles, Bibliothèque Royale Albert Ier
D-B	 =	Staatsbibliothek zu Berlin – Preußischer Kulturbesitz, Mu-

sikabteilung mit Mendelssohn-Archiv. Als Abkürzung für 
die Signaturen der Bach-Handschriften (Mus. ms. Bach P 
bzw. St) dienen P und St

D-Dl	 =	Dresden, Sächsische Landesbibliothek – Staats- und Uni-
versitätsbibliothek, Musikabteilung

D-DS	 =	Darmstadt, Hessische Landes- und Hochschulbibliothek, 
Musikabteilung

D-F	 =	Frankfurt, Stadt- und Universitätsbibliothek, Musik- und 
Theaterabteilung

D-Ha	 =	Hamburg, Staatsarchiv
D-Hs	 =	Hamburg, Staats- und Universitätsbibliothek Carl von Os-

sietzky
D-LEb	 =	Leipzig, Bach-Archiv
D-LEm	 =	Leipzig, Städtische Bibliotheken – Musikbibliothek
DK-Kk	 =	Det Kongelige Bibliotek, København
GB-Lbl	 =	London, The British Library
PL-Kj	 =	Kraków, Biblioteka Jagiellońska
US-CA	 =	Cambridge, MA, Harvard University, Harvard College Library
US-NH	 =	New Haven, CT, Yale University, Music Library
US-NYpm	 =	New York, NY, The Morgan Library & Museum
US-PRu	 =	Princeton, NJ, Princeton University Library
US-Wc	 =	Washington, DC, Library of Congress, Music Division


